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Tipps und Infos zu Folge

Helden privat
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Pebber kann seine Kochlöffel einfach nicht fin-

den. Was er nicht ahnt – Peb hat kurzerhand 

„Softlöffel“ aus ihnen gemacht und ein neues 

Spiel erfunden. Mit einem Softball, der auf 

den Löffeln balanciert wird, laufen die beiden 

im Slalom durch die Wohnung. Doch so einfach, wie 

sich Pebber das Spiel vorgestellt hat, ist das gar nicht! 

Hier geht es nämlich nicht nur ums Tempo, sondern auch um die 

Geschick- lichkeit. Doch Pebber hat eine 

hervor- ragende Idee…!

Geschicklichkeitsspiele helfen Kindern, die eigene Körperwahrnehmung 
zu schulen und fördern den Gleichgewichtssinn und die Konzentration. In 
Spielwarengeschäften gibt es hierfür viele Angebote, mit ein wenig Kreati-
vität lassen sich aber auch selbst ein paar Spiele herstellen. Die sind nahe-
zu kostenlos und lassen sich überall – zum Beispiel auch im Urlaub – aus 
jedem Material basteln.

»Die Softlöffel«
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Papp-Hockey

Lange Papprollen, wie sie z.B. bei 

Pack- oder Geschenkpapier übrig 

bleiben, eignen sich wunderbar als 

Hockeyschläger. Mit einem kleinen 

Softball oder einem Ball aus Alu-

folie kann man so ein spannendes 

Hockey-Spiel veranstalten. Seien 

Sie ein „Hockeyspieler-Vorbild“ 

- Spielen Sie mit!

Luftballonspiel

Es werden Zweierteams gebildet. 

Die Kinder stellen sich gegenüber 

- Bauch an Bauch oder Rücken 

an Rücken - und klemmen sich 

einen Luftballon zwischen die 

Bäuche (oder Rücken). Nun gilt 

es, den Ballon, ohne die Hände zu 

Hilfe zu nehmen, zu einem selbst 

bestimmten Ziel zu balancieren. 

Schwieriger wird es, wenn die 

Kinder sich mit dem Luftballon 

durch einen Parcours aus Stühlen 

oder Kissen schlängeln müssen, 

um zum Ziel zu gelangen.

Wer klammert am schnellsten?

Immer zwei Kinder bilden ein Team. Auf einer Seite steht der Eimer mit den 

Wäscheklammern. Auf „Los“ haben die Kinder 3 Minuten Zeit, so viele Wä-

scheklammern wie möglich an der Kleidung ihres Teampartners festzuklam-

mern. Dabei darf immer nur eine Wäscheklammer auf einmal geholt werden. 

Wer die meisten Klammern hat, hat gewonnen.


